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Änderungsantrag zu V-07

Nach Zeile 22 einfügen:

Psychische Gesundheitsversorgung muss diskriminierungsfrei und vertrauensbasiert ausgestaltet
sein. Regelungen, die bestimmte Gruppen pauschal unter besonderen Verdacht stellen oder
migrationsrechtliche Fragen mit gesundheitlicher Versorgung vermischen, lehnen wir ab.

Begründung

Menschen mit Flucht- und Einwanderungsgeschichte sind auf einen diskriminierungsfreien Zugang zu
gesundheitlicher Versorgung angewiesen. Die Verknüpfung psychiatrischer Behandlung mit
ausländerrechtlichen Fragestellungen birgt die Gefahr, bestehende Vorurteile zu verstärken und
Vertrauen in medizinische Hilfesysteme zu untergraben. Eine menschenwürdige und rechtsstaatliche
Gesundheitsversorgung muss für alle Menschen gleichermaßen zugänglich sein und darf nicht zu einer
Ungleichbehandlung aufgrund von Herkunft oder Aufenthaltsstatus führen.

Landesdelegiertenkonferenz GRÜNE NRW - Köln

• 


	V-07-022.2 Menschenwürde und Freiheitsrechte in der Neufassung des PsychKG erhalten
	Änderungsantrag zu V-07
	Nach Zeile 22 einfügen:

	Begründung


